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1. Vorwort 
 

Sehr geehrter Trigon Kunde, 

 

wir freuen uns, dass Sie sich für den Vollverstärker EXCELLENCE entschieden haben. 

Dieses Gerät wurde unter Beachtung strengster Fertigungskontrollen hergestellt und 

ist ein vorbildliches Beispiel modernster Präzisionstechnik. Auch wenn Sie im Umgang mit HiFi-

DŜǊŅǘŜƴ ōŜǊŜƛǘǎ Ŝƛƴ αŀƭǘŜǊ IŀǎŜά ǎƛƴŘΣ ǎƻƭƭǘŜƴ {ƛŜ ŘƛŜǎŜ .ŜǘǊƛŜōǎŀƴƭŜƛǘǳƴƎ ǎƻǊƎŦŅƭǘƛƎ ǎǘǳŘƛŜǊŜƴ 

und die darin enthaltenen Anweisungen befolgen. Bewahren Sie diese Anleitung bitte 

sorgfältig auf, denn sie wird Ihnen bestimmt immer wieder als Hilfsmittel im Umgang mit Ihrem 

Vollverstärker gute Dienste leisten. Viel Spaß mit Ihrem neuen Vollverstärker wünscht Ihnen 

das Trigon - Team. 

 

2. Allgemeine Gerätebeschreibung 
 

2.1. Sicherheitshinweise 
 

Die TRIGON ELEKTRONIK GMBH übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch 

unsachgemäße Handhabung und durch Nichteinhaltung nachfolgender 

Sicherheitsanweisungen entstanden sind. Die Verstärker dürfen nicht in unmittelbarer Nähe 

starker Wärmequellen wie Heizkörper, Öfen, Hochleistungsleuchtmittel, offenes Feuer etc. 

aufgestellt werden. Die Verstärker dürfen keinen starken Stößen und Vibrationen ausgesetzt 

werden. Die Verstärker dürfen nicht unmittelbar nach dem Transport von einer kalten 

Umgebung in einen warmen Raum mit der Netzspannung verbunden werden. 

Kondenswasserbildung könnte das Gerät beschädigen. Warten Sie einige Zeit, bis sich das 

Gerät auf die Raumtemperatur aufgewärmt hat. Die Verstärker sollten nicht dem prallen 

Sonnenlicht ausgesetzt werden. Sorgen Sie bitte am Aufstellungsort des Gerätes für eine 

ausreichende Belüftung. Betreiben Sie die Geräte nie ohne die schützende 

Gehäuseabdeckung. 

 

Vor dem Öffnen des Gerätes immer den Netzstecker aus der Steckdose ziehen. Überbrücken 

Sie niemals die Sicherung. Ersetzen Sie bitte eine defekte Sicherung nur mit einer Originalsi-

cherung gleichen Typs und gleichen Werts. Unternehmen Sie auf keinen Fall eigene Repara-

turversuche. Jegliche Wartung bzw. Reparatur darf nur von autorisierten, speziell dafür ge-

schulten Fachpersonal durchgeführt werden. Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung 

bzw. Fremdeingriffe entstehen, führen zum Erlöschen eines eventuellen Garantieanspruchs. 

Schalten Sie bitte in jedem Fall vor dem Umstecken bzw. Anbringen von Verbindungskabeln 

die Verstärker aus. Achten Sie auf die richtige Höhe der Netzspannung. 
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Verwenden Sie mit dem Gerät ausschließlich Zubehör/ Erweiterungen, die vom Hersteller 

hierzu vorgesehen sind. 

Zur Reinigung des Gehäuses verwenden Sie möglichst nur ein leicht angefeuchtetes Tuch. Es 

dürfen keine scharfen Reinigungsflüssigkeiten oder Scheuermittel verwendet werden. Ziehen 

Sie aus Sicherheitsgründen bei der Reinigung immer den Netzstecker. Achten Sie bei der Rei-

nigung auch darauf, dass Sie nicht zufällig die Verkabelung beschädigen oder lockern. Über-

prüfen Sie den festen Sitz der Verkabelung, bevor Sie den EXCELLENCE wieder mit dem Netz 

verbinden. 

 

ACHTUNG! Achten Sie stets darauf, dass keine Flüssigkeiten ins Innere des Gerätes gelangen! 

 

2.2. Aufstellungshinweise 
 

Nach dem Auspacken überprüfen Sie zunächst das Gerät auf eventuelle Transportschäden. 

Sollten Sie wider Erwarten einen Schaden feststellen, so setzen Sie sich bitte umgehend mit 

Ihrem Händler in Verbindung. Danach überprüfen Sie den Inhalt der zwei Kartons auf 

Vollständigkeit. Sie sollten neben dem EXCELLENCE folgendes vorfinden: 

 

- ein Netzkabel Trigon Volt 

- eine Bedienungsanleitung EXCELLENCE 

- einen Garantieanforderungsschein 

 

Stellen Sie das Gerät an einem trockenen Ort waagerecht auf. Achten Sie stets auf 

gute Belüftung. Starke magnetische Streufelder, wie sie z. B. von Halogenlichttransformatoren 

hervorgerufen werden, können zu Brummeinstreuungen führen. Stellen Sie deshalb den 

Vollverstärker in einiger Entfernung von solchen Geräten auf. Auch die Verbindungskabel 

sollten nicht parallel zu Lichtleitungen verlegt werden. Brummeinstreuungen gehen auch von 

Leuchtstofflampen aus, sodass auch hier ein Mindestabstand von ca. 1 m eingehalten werden 

sollte. Vermeiden Sie direktes Sonnenlicht und stellen Sie den EXCELLENCE nicht in 

unmittelbarer Nähe starker Wärmequellen auf. 
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2.3. Garantieleistungen und Service 

 

Sie haben mit dem EXCELLENCE ein hochwertiges und technologisch ausgereiftes Produkt 

erworben. Wir von der Firma Trigon bemühen uns, in jeder Produktionsstufe 

die an ein Trigon Produkt gestellten Anforderungen durch zahlreiche Qualitätstests und eine 

strenge Warenausgangskontrolle zu erfüllen. Sollte es dennoch einmal zu einer Störung 

kommen, so gewährt die Firma TRIGON ELEKTRONIK GmbH eine 3-jährige Garantie. Die 

Garantie beinhaltet die Reparatur des defekten Teils sowie den dafür angefallenen Arbeitslohn. 

Die Garantiereparatur erfolgt in der Regel im Werk Trigon. Weitere Ansprüche sind 

ausgeschlossen. Die Garantie schließt jegliche Schäden aus, die durch unsachgemäße 

Installation, fehlerhafte Bedienung oder durch Reparaturen seitens nicht autorisierter 

Fachhändler und Privatpersonen entstanden sind. Des Weiteren entfällt die Garantie bei 

unkenntlich gemachten Fabrikationsnummern. Ebenso sind Transportschäden oder durch 

Unfälle verursachte Schäden von der Garantie ausgenommen. Überprüfen Sie bitte, ob die 

Garantiekarte vollständig ausgefüllt ist, denn nur so können Sie etwaige Garantieansprüche 

geltend machen. Sie haben auf das Gerät eine 3-jährige Garantie, die ab dem Zeitpunkt der 

Aushändigung durch den Händler gilt. Bewahren Sie zur Garantiekarte deshalb auch den 

Kaufbeleg auf, der den Termin der Übergabe festlegt. Befragen Sie Ihren Händler über die 

bisherige Verweildauer bei ihm, da sich die Garantiezeit nach einem Jahr Verweilzeit beim 

Händler entsprechend reduziert. 
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3. Inbetriebnahme 
 

Nach dem Auspacken des Verstärkers sollte sich das Gerät erst einmal auf die 

Umgebungstemperatur aufwärmen. Insbesondere in der kalten Jahreszeit kann sich auch im 

Innern des Gehäuses Feuchtigkeit niederschlagen, wenn das Gerät aus einer kalten in eine 

warme Umgebung kommt. 

 

Frontansicht EXCELLENCE 

 

 

Wenn sich die Geräte akklimatisiert haben, empfehlen wir Ihnen, sich zuerst einmal 

mit Ihrem neuen Vollverstärker EXCELLENCE vertraut zu machen. Stecken Sie zuerst das 

beiliegende Netzkabel Trigon Volt in die Netzbuchse (16) des EXCELLENCE und verbinden Sie 

dann den Netzstecker mit dem Stromnetz. Schalten Sie nun das integrierte Standby Netzteil 

ein, indem Sie den Schalter (17) auf der Rückseite des Netzteils betätigen. 
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Rückansicht EXCELLENCE  

Jetzt befindet sich der EXCELLENCE im Bereitschaftsmodus, und die LED (2) auf der 

Frontblende des EXCELLENCE Rot leuchtet. Um den EXCELLENCE komplett einzuschalten, 

tippen Sie mit dem Finger in das Kreissymbol unter dem Schriftzug On/Off (1). Innerhalb des 

Kreises leuchtet eine LED auf und der EXCELLENCE schaltet ein bzw. aus. Nach einer kurzen 

Einschaltphase (die Betriebsanzeige LED (2) blinkt Rot und Grün) hören sie Klicks von einigen 

Relais. Nachdem sich die Beleuchtung des Displays eingeschaltet hat und die LED (2) konstant 

Grün leuchtet, ist der EXCELLENCE betriebsbereit. Sie sollten sich jetzt mit den 

Bedienungselementen und den Anschlussbuchsen ein wenig vertraut machen.  

 

Wenn Sie sich mit den Grundfunktionen vertrau gemacht haben und die Funktionsweise des 

EXCELLENCE in den Grundzügen nachvollzogen haben, können Sie mit der Verkabelung 

beginnen. 

 

ACHTUNG!!! Bevor Sie allerdings mit der Verkabelung beginnen, sollten Sie ς wie immer bei 

Arbeiten an der Verkabelung - den EXCELLENCE sowie die anderen Geräte Ihrer Anlage 

ausschalten! Vermeiden Sie es unbedingt bei eingeschaltetem EXCELLENCE Cinch-Stecker in 

einen UNBAL INPUT einzustecken, denn leider wird bei diesen Steckern zuerst eine Verbindung 

mit dem Signalkontakt hergestellt und dann erst eine Verbindung zum neutralen Rückleiter 

(Masse), was in der Regel zu einem sehr starken Brummton führt, der unter Umständen die 

Endstufen und Ihre Lautsprecher zerstören kann! 
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Displayansicht EXCELLENCE 

 

 
 

31. Anzeige Lautsprecher 

32. Anzeige Kopfhörer 

33. Anzeige Unity Gain 

34. Anzeige Split 

35. Anzeige Reverse 

36. Anzeige Mono 

37. Anzeige Mute 

38. Ausgewählter Eingang 

39. Eingangs Bezeichnung 

40. Anzeige Lautstärke 

41. Anzeige Display Timeout 

 

3.1. Bedienelemente auf der Frontseite 

 

1. Ein-Ausschalter 

Mit diesem Taster wird der EXCELLENCE ein- bzw. ausgeschaltet. Wenn die LED (2) über 

diesem Taster nicht leuchtet, ist die Standby Funktion über Schalter (17) noch nicht 

eingeschaltet oder der Verstärker ist noch nicht mit dem Versorgungsnetz (16) 

verbunden. 

 

2. Betriebsanzeige LED           

Diese LED leuchtet auf, sobald der EXCELLENCE mit dem Netz verbunden ist und über 

den Schalter (17) eingeschaltet wird. Wird nun der Ein- Ausschalter (1) angetippt wird, 

blinkt diese LED-Rot und Grün so lange, bis der EXCELLENCE einsatzbereit ist. 
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3. Mono Taste                      

Menü -> Sound -> Mon0 (Kapitel 4.1)  

Beim betätigen dieser Taste wird die Monowiedergabe ein- bzw. ausgeschaltet. Wenn 

die LED (4) über der Taste leuchtet und im Display das Symbol (36) angezeigt wird ist 

die Monowiedergabe eingeschaltet. 

 

4. Mono Status LED                

Leuchtet diese LED, ist die Monowiedergabe aktiviert. 

 
5. Kopfhöreranschluss 

Menü -> Output -> Phones (Kapitel 4.5)                   

Wenn die LED (6) über dem Kopfhöreranschluss leuchtet und im Display das Symbol 

(36) nicht angezeigt wird ist der Kopfhöreranschluss eingeschaltet. In diese Buchse 

kann ein 6,3mm Klinkenstecker eines Kopfhörers eingesteckt werden. Die Impedanz 

des Kopfhörers sollte 32 Ohm nicht unterschreiten. 

 

6. Kopfhöreranschluss Status LED              

Leuchtet diese LED, ist der Kopfhöreranschluss aktiv. 

 

7. Menü Taste            

Beim betätigen dieser Taste wird das Menü ein- bzw. ausgeschaltet. Wenn die LED (8) 

über der Taste leuchtet befinden sie sich im Menü. 

 

8. Menü Status LED                

Leuchtet diese LED, befinden Sie sich im Menü. 

 

9. Speaker Taste                      

Menü -> Output -> Speaker (Kapitel 4.5)         

Beim betätigen dieser Taste werden die Lautsprecher Buchsen (18)(19) ein- bzw. 

ausgeschaltet. Wenn die LED (10) über der Taste leuchtet und im Display nicht das 

Symbol (37) angezeigt wird sind die Lautsprecher Buchsen (18)(19) eingeschaltet. 

 

10. Speaker Status LED                

Leuchtet diese LED, sind die Lautsprecherbuchsen (18) und (19) aktiviert. 

 

11. Infrarot Empfänger              

Um sicherzustellen, dass Ihre Trigon-Fernbedienung eine Verbindung herstellen kann, 

bitten wir Sie, nichts vor diesen Sensor zu platzieren. 
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12. Input Drehknopf               

Im Hauptfenster können Sie den Knopf drehen, um zwischen den verschiedenen 

Eingängen (38) zu wechseln. Dieser Eingang wird aktiviert, indem sie den Knopf eine 

Sekunde nicht mehr drehen. Befinden sie sich im Menüfenster, bestimmen sie durch 

das Drehen und Drücken des Knopfes ihre Auswahl. Um den ausgewählten Wert zu 

bearbeiten und zu übernehmen, drücken Sie den Knopf. Wenn Sie über den obersten 

oder untersten Menüunterpunkt weiterdrehen, gelangen Sie zurück zur Menü Auswahl. 

Verwenden Sie die Menü-Taste (7), um zurück zum Hauptfenster zu gelangen.  

 

13. Volume Drehknopf                   

Drehen Sie den Volume Knopf, um die Lautstärke einzustellen. Oben im Display (40) 

und am LED-Ring um den Knopf wird der Wert angezeigt. Durch Drucken wird die 

Lautstärke auf Null gesetzt (Mute) und durch erneutes Drücken wieder auf den 

vorherigen Wert zurückgesetzt. Mute wird außerdem im Display (37) und dem LED-

Ring angezeigt. Um den Mute Modus zu verlassen können Sie auch die Lautstärke 

manuell hochdrehen.         

  

14. LED-Ring 

Menü -> Brigth. -> LED Ring (Kapitel 4.2)           

Die LEDs zeigen die aktuelle Lautstärke an. Die Helligkeit der LEDs kann im Menü 

angepasst oder vollständig deaktiviert werden.     

  

15. Display 

Der EXCELLENCE ist mit einem 7-Zoll-Display an der Vorderseite ausgestattet. Die 

Displayhelligkeit kann im Menü angepasst werden.                 

Gehen Sie dazu zu Menü -> Bright. -> Display (siehe Kapitel 4.2).   

  

3.2. Die Anschlüsse auf der Rückseite 
 

16. Netzbuchse 

Hier wird das Netzkabel eingesteckt. Achten Sie immer auf die richtige Netzspannung. 

Serienmäßig ist der EXCELLENCE für eine Netzspannung von 230 V AC eingestellt. Ist 

der EXCELLENCE für andere Netzspannungen eingerichtet worden, so befinden sich 

entsprechende Hinweise auf dem Gerät.      

  

17. Standby Netzschalter          

Mit diesem Schalter wird die Netzverbindung zum EXCELLENCE hergestellt. Allerdings 

wird der EXCELLENCE erst durch Drücken des Schalters (1) komplett eingeschaltet. Bei 

nicht gedrücktem Schalter (1) befindet sich der EXCELLENCE im Standby-Modus, was 

auch über LED (2) angezeigt wird.  
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18. und 19. Lautsprecheranschlussbuchsen  

An diese Klemmen werden die Lautsprecher angeschlossen. Die Impedanz der 

angeschlossenen Lautsprecher sollte 2 Ohm nicht unterschreiten.  

 

20. REMOTE 10V Buchse 

Menü-> Power -> Remote (Kapitel 4.3)  

Wenn Sie an den EXCELLENCE eine weitere Endstufe angeschlossen haben und diese 

Endstufe über einen 10V DC Remote Eingang verfügt, kann man mit dem an dieser 

Buchse zur Verfügung gestelltem 10V DC-Signal die zusätzliche Endstufe zusammen mit 

dem EXCELLENCE ein- bzw. ausschalten.  

 

21. USB-Eingang 

An diesem Eingang kann ein Computer angeschlossen werden. Wenn der Computer 

das erste Mal mit dem EXCELLENCE verbunden wird, dauert es einen Augenblick, bis 

die Computer den nötigen Standarttreiber installiert hat. Der Computer behandelt nun 

den EXCELLENCE wie eine separate USB-Soundcard. Am EXCELLENCE muss dann noch 

der USB-Eingang (38) ausgewählt werden.  

 

22. Optische SPDIF Eingänge  

An den optischen Lichtleitereingang kann ein Quellengerät mit einem Toslink-

Lichtleiterkabel angeschlossen werden. Das Datenformat ist ebenfalls SPDIF. 

Am EXCELLENCE muss dann noch der Eingang Digital 3 oder Digital 4 (38) ausgewählt 

werden. 

 

23. Koaxiale SPDIF Eingänge  

Die Cinch Buchsen sind die beiden koaxialen SPDIF Eingänge. Hier können alle Geräte 

angeschlossen werden, die über einen normgerechten SPDIF Ausgang verfügen. Am 

EXCELLENCE muss dann noch der Eingang Digital 1 oder Digital 2 (38) ausgewählt 

werden. 

 

24. Balanced 2 Eingang  

Ein symmetrischer Stereo-Eingang für Quellengeräte mit Line-Pegel (z.B. CD-Player). 

Verwenden Sie ein XLR-Kabel, um Ihre Quelle anzuschließen.  Am EXCELLENCE muss 

dann noch der Eingang Balanced 2 (38) ausgewählt werden.  

 

25. Balanced 1 Eingang  

Ein symmetrischer Stereo-Eingang für Quellengeräte mit Line-Pegel (z.B. CD-Player). 

Verwenden Sie ein XLR-Kabel, um Ihre Quelle anzuschließen.  Am EXCELLENCE muss 

dann noch der Eingang Balanced 1 (38) ausgewählt werden.  
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26. Unbalanced 3 Eingang  

Ein unsymmetrischer Audioeingang mit Line Pegel, wie z.B. CD-Player. Verwenden Sie 

ein Cinch-Kabel, um Ihre Quelle anzuschließen. Achten Sie auf eine feste Verbindung, 

um eine optimale Klangqualität zu gewährleisten. Am EXCELLENCE muss dann noch der 

Eingang Unbalanced 3 (38) ausgewählt werden.  

 

27. Unbalanced 4 Eingang  

Ein unsymmetrischer Audioeingang mit Line Pegel, wie z.B. CD-Player. Verwenden Sie 

ein Cinch-Kabel, um Ihre Quelle anzuschließen. Achten Sie auf eine feste Verbindung, 

um eine optimale Klangqualität zu gewährleisten. Am EXCELLENCE muss dann noch der 

Eingang Unbalanced 4 (38) ausgewählt werden. 

 

28. Send 

Dieser Anschluss dient zum Weiterleiten des Audiosignals an ein externes Effektgerät 

oder eine Signalprozessor-Einheit. Verbinden Sie diesen Ausgang mit dem Eingang des 

externen Geräts, um das Signal zu bearbeiten oder Effekte hinzuzufügen. 

 

29. Return 

An diesem Anschluss wird das bearbeitete Audiosignal von einem externen Effektgerät 

oder einer Signalprozessor-Einheit empfangen. Verbinden Sie diesen Eingang mit dem 

Ausgang des externen Geräts, um das bearbeitete Signal in das Audiosystem 

zurückzuführen. 

 

30. Balanced Ausgang  

Der Balanced Ausgang ist der Vorverstärkerausgang des EXCELLENCE. Hier können z.B. 

aktive Lautsprecher oder aktive Subwoofer sowie externe Endstufen angeschlossen. 

Die Lautstärke wird an diesem Ausgang durch den Volume Knopf (13) parallel zur 

internen Endstufe eingestellt.  
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3.3. EXCELLENCE mit Fernbedienung Director Premium 
 
Natürlich lassen sich bei dem EXCELLENCE die wichtigsten Funktionen auch mit der 
Trigon Infrarot Systemfernbedienung Director Premium fernbedienen. 
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3.4. Fernbedienung anlernen 

 
Unter (Menü -> More. -> Learn remote) kann man Tasten einer Trigon Fremde Fernbedienung 
auf den Excellence einstellen. Dazu drehen Sie den Input 
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4. Einstellungen 
 

Um in die Einstellungen zu kommen, Drücken Sie die Menü Taste (7). 

Die Navigation erfolgt durch das Drehen und Drücken des Input Drehknopfes (12). 

 

4.1. Sound 
 

¶ Balance 

Mit dem Balance-Regler können Sie die Lautstärke zwischen den linken und rechten 

Kanälen anpassen, um die für Ihren Abhörplatz optimale Lautstärkeverteilung 

einzustellen. Drehen Sie den Regler nach links, um die Lautstärke mehr auf den linken 

Kanal zu verlagern, und nach rechts, um sie mehr auf den rechten Kanal zu verlagern.  

Die angezeigte Grafik zeigt ihre gewählte Einstellung an. Die Mitte entspricht einem 

ausgewogenen Verhältnis zwischen beiden Kanälen. Experimentieren Sie mit 

verschiedenen Einstellungen, um die Lautstärkebalance nach Ihren Vorlieben 

anzupassen. 

 

¶ Level 

Der Level-Regler ermöglicht es Ihnen, die Pegel für die aktuellen Input anzupassen, um 

Lautstärkesprünge zwischen verschiedenen Eingängen auszugleichen. Diese 

Einstellung wird für jeden Input separat gespeichert, sodass Sie für jeden Input den 

Pegel festlegen können. Drehen Sie den Regler hoch, um die Pegel zu erhöhen, und 

runter, um sie zu verringern.  

 

¶ DAC-Filter 

Der DAC-Filter (Digital-Analog-Wandler-Filter) ermöglicht es Ihnen das Klangprofil nach 

Ihren Vorlieben anzupassen. Je nach persönlichem Geschmack können Sie zwischen 

verschiedenen Filteroptionen wählen. Verwenden Sie die folgenden Optionen für 

unterschiedliche Klangcharakteristiken: 

 

0: Schnelles Roll-Off, Minimum-Phase-Filter 

1: Schnelles Roll-Off, Linearphasenfilter 

2: Langsames Roll-Off, Linearphasenfilter 

3: Langsames Roll-Off, Minimum-Phase-Filter 

4: Apodisierendes, schnelles Roll-Off, Linearphasenfilter 

5: Hybrid, schnelles Roll-Off, Minimum-Phase-Filter 

6: Brickwall-Filter 

 

 Wählen Sie den Filter, der Ihnen klanglich am besten zusagt. 
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¶ Mono 
Beim betätigen dieser Schaltfläche wird die Monowiedergabe ein- bzw. ausgeschaltet. 
Wenn die LED (4) über der Mono-Taste leuchtet und im Display das Symbol (36) 
angezeigt wird ist die Monowiedergabe eingeschaltet. 

 

¶ Reverse 

Wenn die Reverse-Funktion aktiviert ist, werden die Audiosignale der linken und 

rechten Kanäle vertauscht.  

 

¶ Vol Start  

Im Auslieferungszustand ist die Startlautstärke auf 10 eingestellt. Diese Einstellung 

kann jedoch nach Ihren individuellen Vorlieben angepasst werden. Bitte beachten Sie 

jedoch, dass eine zu hohe Startlautstärke bei der Umstellung auf Lautsprecherbetrieb 

oder nach einer Sicherheitsfunktion z.B. HF, Temperatur oder Overload zu einer 

plötzlich sehr lauten Lautstärke führen kann. Es wird empfohlen, die Startlautstärke 

entsprechend gering einzustellen, um unerwünschte hohe Lautstärkespitzen zu 

vermeiden. 

 

4.2. Brightness 
 

¶ Display 

Die Helligkeit des Displays kann entweder direkt über das Menü des Vollverstärkers 

oder bequem mit der Fernbedienung angepasst werden. Wählen Sie die gewünschte 

Helligkeitseinstellung, um das Display an Ihre Umgebungsbedingungen anzupassen 

oder um die Anzeige bei verschiedenen Lichtverhältnissen besser lesbar zu machen. 

Durch drehen des Drehknopfes (13) können sie die Helligkeit anpassen. 

 

¶ LED-Ring 

Die Helligkeit der LEDs lässt sich mit dem Drehen des Drehknopfes (13) nach Ihren 

Wünschen anpassen oder sie komplett ausschalten. Dies ermöglicht es Ihnen, die 

Beleuchtung des LED-Rings an Ihre persönlichen Vorlieben anzupassen und bei Bedarf 

auch in dunklen Umgebungen eine angemessene Sichtbarkeit zu gewährleisten. 

 

¶ LED-Button 

Die blaue LED Beleuchtung der Tasten SPK, Menü, Mono und Power lassen sich 

ebenfalls individuell einstellen. Die Helligkeit der LEDs lässt sich mit dem Drehen des 

Drehknopfes (13) nach Ihren Wünschen anpassen oder sie komplett ausschalten. Dies 

ermöglicht es Ihnen, die Beleuchtung der Tasten an Ihre persönlichen Vorlieben 

anzupassen und bei Bedarf auch in dunklen Umgebungen eine angemessene 

Sichtbarkeit zu gewährleisten. 
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4.3. Power 
 

¶ Remote 

Wenn Sie an den EXCELLENCE eine weitere Endstufe, einen Subwoofer, aktive 

Lautsprecher oder ein anderes Gerät mit einem 10V DC Remote-Eingang 

angeschlossen haben, können Sie diese Geräte mit dem an dieser Buchse zur 

Verfügung gestellten 10V DC-Signal zusammen mit dem EXCELLENCE ein- und 

ausschalten. 

 

¶ Time out  

Sie können einstellen nach wieviel Minuten sich der EXCELLENCE automatisch 

abschalten soll. Dies erfolgt in 10er schritten und ist für maximal 480 Minuten (8 

Stunden) einstellbar. Nach erneuten einschalten ist der Time Out wieder deaktiviert. 

Außerdem kann man im Menü die verbleibende Zeit sehen.  

In den letzten 30 Sekunden erscheint auf der Hauptanzeige ein Fenster bei der es 

möglich ist das Abschalten zu verhindern durch Betätigen des Drehknopfes (12). 

 

¶ Display Time out  

Es ist möglich, das Display nach einer einstellbaren Zeitspanne von 5 bis 60 Sekunden 

automatisch ausschalten zu lassen. Bei einer Interaktion mit dem Gerät schaltet sich 

das Display wieder ein und bleibt für die eingestellte Zeitspanne aktiv, bevor es erneut 

ausgeschaltet wird.  

 

4.4. Display 
 

¶ Volume 

Sie können auswählen, ob die Lautstärke dauerhaft angezeigt wird oder nur kurz beim 

Ändern der Lautstärke.  

 

¶ Notifications 

Es können die Symbole (31) bis (37) in der Hauptanzeige deaktiviert werden, sodass 

diese nicht mehr angezeigt werden. Im Basic Mode (siehe weiter unten) werden diese 

Symbole auch nicht angezeigt.  
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¶ Rename 

 

 
 

Im Rename Fenster können sie die Bezeichnung des aktuell ausgewählten Eingangs 

ändern. 

Der Buchstabe der aktuell ausgewählt ist zum Ändern wird mit Eckigen klammen 

eingeklammert. 

Durch Drehen des Drehknopfes (12) können sie Zeichen von A-Ü, a-ü, 0-9 und das 

Leerzeichen auswählen und mit Drücken bestätigen. Es sind maximal 12 Zeichen 

möglich und mit jedem Drücken gelangen sie ein Zeichen nach rechts um es zu ändern. 

Nach dem zwölften Mal wird diese Bezeichnung gespeichert. Durch Drücken auf die 

Menü Taste (7) wird der Vorgang abgebrochen. Sie können auch die Bezeichnungen 

bequem über die Weboberfläche ändern. (siehe Kapitel 5.4)  

 

¶ Input Text Color  

Die Farbe des INPUT Textes kann hier eingestellt werden.  

 

¶ Basic Mode  

Im Basic Mode wird nur noch der aktuelle Input angezeigt, um ein schlichtes Bild zu 

haben. Die linke Schaltfläche und die Symbole (31) bis (37) in der Hauptanzeige werden 

nicht mehr angezeigt.  

 

¶ Background 

Sie haben die Wahl zwischen 8 verschiedenen Hintergrund Bildern. Mit Null ist der 

Hintergrund Schwarz. 
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4.5. Output 
 

¶ Split 

Diese Funktion aktiviert die Anschlüsse "Send" und "Return". Wenn diese Funktion 

eingeschaltet ist, wird das Audiosignal zum "Send"-Anschluss geleitet und kann durch 

ein externes Effektgerät (z.B. Equalizer) oder einen Signalprozessor bearbeitet werden. 

Das bearbeitete Signal wird dann über den "Return"-Anschluss zurückgeführt. Nutzen 

Sie diese Funktion, um externe Effekte in Ihr Audiosystem zu integrieren. 

 

¶ Speaker 

Beim betätigen dieser Schaltfläche werden die Lautsprecher Buchsen (18)(19) ein- bzw. 

ausgeschaltet. Wenn die LED (10) über der SPK-Taste (9) leuchtet und im Display nicht 

das Symbol (37) angezeigt wird sind die Lautsprecher Buchsen (18)(19) eingeschaltet. 

 

¶ Phones 

In diese Buchse kann ein 6,3mm Klinkenstecker eines Kopfhörers eingesteckt werden. 

Die Impedanz des Kopfhörers sollte 32 Ohm nicht unterschreiten. 

Wenn die LED (6) über dem Kopfhöreranschluss leuchtet und im Display das Symbol 

(36) nicht angezeigt wird ist der Kopfhöreranschluss eingeschaltet.  

 

¶ Unity Gain 

Die Funktion Unity Gain überbrückt den Lautstärkesteller. Dies erfolgt nur beim dem 

Input Unbalanced 4. Es wird eine Warnmeldung angezeigt: "No volume control. 

aŀȄƛƳǳƳ [ŜǾŜƭΗά 5ƛŜǎ ōŜŘŜǳǘŜǘΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ !ǳǎƎŀƴƎǎƭŀǳǘǎǘŅǊƪŜ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ŀƴǎǘŜƛƎŜƴ ƪŀƴƴΦ 

Um fortzufahren, bestätigen Sie die Einstellung, indem Sie die den Drehknopf (12) 

drücken. Wenn Sie die Einstellung nicht vornehmen möchten, drehen Sie den 

Drehknopf, um die Aktion abzubrechen.  

 

¶ PRE 

Das Signal wird nach dem Lautstärkeregler ausgegeben wird. Diese Einstellung wird 

verwendet, wenn das Signal bereits verstärkt und angepasst werden soll, bevor es an 

ein anderes Gerät weitergeleitet wird.  

 

 



 

20 

¶ REC 

Das unveränderte Signal wird vor dem Lautstärkeregler weitergeleitet. Dies ist z.B. bei 

Tonbandaufnahmen von Bedeutung, da der Pegel nicht durch den Lautstärkeregler 

beeinflusst wird, was eine gleichbleibende Aufnahmelautstärke sicherstellt. Wenn 

diese Funktion aktiviert wird, erscheint eine Warnmeldung:   

α.ŀƭŀƴŎŜŘ ƻǳǘǇǳǘ ƛǎ ƛƴ w9/ ƳƻŘŜΦ ±ƻƭǳƳŜ Ŏŀƴ ƛƴŎǊŜŀǎŜ ǎƛƎƴƛŦƛŎŀƴǘƭȅΗϦ  

"Symmetrischer Ausgang (30) wird durchgeschleift. Die Lautstärke kann erheblich 

ansteigen!" 

Bestätigen Sie diese Einstellung, indem Sie den Drehknopf (12) drücken, oder brechen 

Sie ab, indem Sie den Drehknopf drehen. 

 

4.6. More 
 
In More befindet sich in der ersten Version nur der Factory reset. Neue Funktionen, die über 
Updates eingeführt werden, erscheinen in diesem Menüpunkt.  
 

¶ Factory Reset  

Nach dem Betätigen kommt die Meldung:   

α!ƭƭ ǎŜǘǘƛƴƎǎ ǿƛƭƭ ōŜ ǊŜǎŜǘΣ ŀƴŘ ǘƘŜ ŘŜǾƛŎŜ ǿƛƭƭ ǎƘǳǘ ŘƻǿƴΦά 

Mit drücken des Drehknopfes (12) wird der EXCELLENCE in den Auslieferungszustand 

gesetzt. (Wifi Einstellungen bleiben erhalten) 

Mit drehen des Drehknopfes (12) wird der Vorgang abgebrochen.  

 

4.7. Info 
 
Die EXCELLENCE kann aktualisiert werden. Dies geschieht über eine Web-Oberfläche, die Sie 

mit Ihrem Browser auf Ihrem Computer aufrufen können. Die genaue Vorgehensweise ist im 

Abschnitt 5.2 detailliert beschrieben.  
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¶ Gerätebezeichnung 

Name und Art des Gerätes   

α9·/9[[9b/9ά ƛǎǘ ŘƛŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ tǊƻŘǳƪǘǊŜƛƘŜ  

 

¶ Versionsnummer 

Sie können diese mit der auf unserer Webseite vergleichen, um festzustellen, ob eine 

neue Version für Ihr Gerät verfügbar ist:   

αǿǿǿΦǘǊƛƎƻƴ-ŀǳŘƛƻΦŘŜκŘƻǿƴƭƻŀŘκά 

 

¶ WIFI 

Mit Schalten nach rechts wird das WLAN-Eingeschaltet und es können Updates und 

Einstellungen über ihren Webbrowser am PC oder Mobilgerät vorgenommen werden. 

Beim Ersten einschalten erzeugt der EXCELLENCE sein eigenes WLAN-Signal, über das 

man sich einloggen muss. Wenn der EXCELLENCE das eingestellte WLAN nicht findet 

oder das Passwort falsch ist schaltet dieser automatisch in den Device Mode also 

erzeugt der EXCELLENCE sein eigenes WLAN. 

¶ Mode 

ü Im Device Mode erzeugt der EXCELLENCE sein eigenes WLAN-Signal. 

Sie können dann Ihr Mobil gerät oder ihren Computer mit dem EXCELLENCE 

direkt über das vom EXCELLENCE erzeugte WLAN verbinden. 

Der WLAN-Name (SSID) und das dazugehörige Passwort (PW) wird unten 

angezeigt. 

ü Im Consumer Mode ist der EXCELLENCE mit ihrem WLAN verbunden. 

Die EXCELLENCE Web-Oberfläche ist jetzt über einen Browser zu erreichen. 

Dazu geben sie den Host oder IP Adresse (siehe Bild 4.7) oben in die Adresszeile 

ihres Browsers ein. 

¶ SSID 

ü Im Device Mode ist das der WLAN-Name, der von ihren Geräten gefunden 

werden kann,   

(ACHTUNG der Verbindungsaufbau an ihrem Gerät kann länger dauern, weil 

keine Verbindung zum Internet besteht). 

ü Im Consumer Mode wird angezeigt mit welchem WLAN der EXCELLENCE 

verbunden ist. 

¶ PW 

ü Im Device Mode wird das WLAN-Passwort angezeigt, um sich mit dem 

EXCELLENCE zu verbinden. 

ü Im Consumer Mode ist die Anzeige Leer, um ihr WLAN-Passwort zu schützen. 

Dieses finden sie meistens an bzw. unter ihrem Router. 

¶ Host oder IP  

Wenn ihr PC oder Mobilgerät sich im selben Netzwerk befindet, können sie die Host 

Adresse in ihrem Browser eingeben, um auf die Weboberfläche des EXCELLENCE zu 

kommen. Alternativ können sie auch nur die IP-Adresse eingeben. 
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5. Weboberfläche 
 
Mit der Weboberfläche können bequem Einstellungen und Updates durchgeführt werden. Der 

EXCELLENCE muss bei den Einstellungen und Updates eingeschaltet sein. 

Sie müssen zuvor auch WIFI aktiviert und eingerichtet haben (Kapitel 4.7). 

 

5.1. WIFI-Einstellungen 
 
Stellen sie im oberen Teil das WLAN vom 
EXCELLENCE ein (Own WiFi) oder geben sie 
im unteren Teil (Your WiFi) Ihr WLAN ein. 
Beachten sie auch die Mode Auswahl, dass 
dieser auf den gewünschten Modus 
gestellt ist. Bei Falscher Eingabe Ihres 
WLANs schaltet der EXCELLENCE 
automatisch wieder in den Device Mode 
(Own WiFi) und erzeugt sein eigenes 
WLAN. Bei erfolgreicher Verbindung zu 
ihrem WLAN können sie am EXCELLENCE 
unter Menü -> Info ihre SSID (WLAN-Name) 
sehen. 
Der EXCELLENCE unterstützt nur 2.4Ghz 
WLAN 
 



 

23 

5.2. Geräte Update 
 
Unter https://www.trigon-audio.de/download/ können sie die aktuelle Version für den 
EXCELLENCE Vollverstärker finden.  
 

 
 
!ǳŦ α/ƘƻƻǎŜ ŀ ŦƛƭŜά ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŜ ŜƛƴŜ ƴŜǳŜ α9ȄŎŜƭƭŜƴŎŜψŀƳǇψ·Φ·Φōƛƴά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴ ǳƴŘ ŘŀƴŀŎƘ 
ŀǳŦ αCƛƭŜ ¦ǇƭƻŀŘΗά ƘƻŎƘƭŀŘŜƴΦ 
{ƻōŀƭŘ ŘƛŜ ƘƻŎƘƎŜƭŀŘŜƴŜ 5ŀǘŜƛ ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀōŜƭƭŜ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘ ǿƛǊŘΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α5ŜǾƛŎŜ 
¦ǇŘŀǘŜά ŘǊǸŎƪŜƴΣ ǳƳ ŘŜƴ 9·/9[[9b/9 Ȋǳ ŀƪǘǳŀƭƛǎƛŜǊŜƴΦ   
 

 
 

 

https://www.trigon-audio.de/download/
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Dieser Vorgang kann 5 Minuten dauern und der EXCELLENCE wird automatisch sich selbst 
abschalten. Nach dem das Update abgeschlossen ist können ihre Einstellungen verloren sein 
und auch WIFI muss wieder unter Menü -> Info eingeschaltet werden. Die WLAN-Einstellungen 
bleiben erhalten.   
 
²Ŝƴƴ ŘŜǊ {ǇŜƛŎƘŜǊ ƻōŜǊƘŀƭō ŘŜǊ ¢ŀōŜƭƭŜ Ǿƻƭƭ ǎŜƛƴ ǎƻƭƭǘŜΣ ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŜ αCƻǊƳŀǘ ƳŜƳƻǊȅά ŘǊǸŎƪŜƴΣ 
um den update Speicher zu formatieren. Das dauert 10 Minuten und nach dieser Zeit sollten 
sie den EXCELLENCE ausschalten und auch für 10 Sekunden den Netzschalter (17) ausschalten. 
Danach können sie den EXCELLENCE wieder wie gewohnt nutzen. Sollten Sie das im Device 
Mode (Kapitel 4.7 -> Mode) durchgeführt haben, müssen sie sich wieder über WLAN mit dem 
EXCELLENCE verbinden. 
 

5.3. Updater Aktualisieren 
 

 
 
Der Updater ist eine separate Einheit im EXCELLENCE der für das WLAN und die Weboberfläche 
zuständig ist. Dieser kann auch aktualisiert werden. 

 
Unter https://www.trigon-audio.de/download/ können sie die aktuelle Version für den 
EXCELLENCE Vollverstärker Updater finden. 

 
[ŀŘŜƴ ǎƛŜ ŘƛŜ α¦ǇŘŀǘŜǊψŀƳǇψ·Φ·Φōƛƴά ƘƻŎƘ ǳƴŘ ǿŀǊǘŜƴ ǎƛŜ ол {ŜƪǳƴŘŜƴΦ bǳƴ ǎƻƭƭǘŜ ŘƛŜ 5ŀǘŜƛ 
ƛƳ DŜǊŅǘŜ {ǇŜƛŎƘŜǊ ǎŜƛƴΦ 5ŀƴŀŎƘ ōŜǘŅǘƛƎŜƴ ǎƛŜ ƴƻŎƘ ŘŜƴ .ǳǘǘƻƴ α¦ǇŘŀǘŜ ¦ǇŘŀǘŜǊά ǳƴŘ ǿŀǊǘŜƴ 
wiederum 5 min. Nach dem Update wird empfohlen den EXCELLENCE einmal mit Taste ON/OFF 
(1) ausschalten und danach wieder einzuschalten. Sollten Sie das im im Device Mode (Kapitel 
4.7 -> Mode) durchgeführt haben, müssen sie sich wieder über WLAN mit dem EXCELLENCE 
verbinden. 
 
 

https://www.trigon-audio.de/download/
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5.4. Settings 
Unter Settings können sie bequem die 
Eingangsbezeichnungen ändern und 
bestätigen. Sollte das nicht 
funktionieren besteht ein Fehler in 
der Kommunikation. Dies lässt sich 
beheben in dem sie den EXCELLENCE 
ausschalten und auch den 
Netzschalter (17) ebenfalls für ca. 10 
Sekunden ausgeschalten. Nach dem 
Reset können sie den EXCELLENCE 
wieder einschalten und erneut die 
Bezeichnungen ändern. Alternativ 
können sie die Bezeichnungen unter 
Menü -> Display -> Rename ändern 
(Kapitel 4.4). 
 

5.5. Webseite 
Beim Betätigen dieses Buttons 
gelangen sie über ihren Browser auf 
unsere Webseite 
www.trigon-audio.de. Dies ist aber 
nur möglich, wenn der EXCELLENCE 
mit Ihrem WLAN verbunden ist und 
eine Verbindung zum Internet 
besteht. 
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6. Fehler 
 

6.1. Device not shut down correctly! 
 
Diese Fehlermeldung erscheint, wenn das Gerät nicht ordnungsgemäß heruntergefahren 
wurde. Dies kann verschiedene Gründe haben, wie z.B. plötzlicher Stromausfall oder 
unsachgemäße Bedienung. Um das Risiko von Datenverlust oder Beschädigung des Geräts zu 
minimieren, wird empfohlen, das Gerät stets ordnungsgemäß auszuschalten. 
 

6.2. High-frequency interference! 
 
Diese Fehlermeldung wird angezeigt, wenn das Gerät hochfrequente Störungen im 
Audiosignal feststellt. Hochfrequente Störungen können verschiedene Ursachen haben. 
Z.B. können HF Störungen durch extern angeschlossene Geräte eingespeist werden, auch kann 
durch zu Induktive bzw. Kapazitive Lautsprecherkabel die EXCELLENCE Endstufe zu 
hochfrequenter unhörbarer Oszillation angeregt werden. Dies stellt ebenfalls eine 
hochfrequente Störung dar, die von der Schutzschaltung erkannt wird. Stellen Sie ebenfalls 
sicher, dass das Gerät von anderen elektronischen Geräten mit hohen elektromagnetischen 
Emissionen entfernt ist, damit keine Störungen in den EXCELLENCE eingestreut werden können.  
Wenn eine HF Störung erkannt wird, erscheint eine Mitteilung auf dem Bildschirm. 
Drücken Sie den Drehknopf (12), um die Mitteilung zu bestätigen. 
Wenn die Fehlermeldung weiterhin angezeigt wird, setzen Sie sich mit Ihrem Fachhändler in 
Verbindung. 
 

6.3. The temperature is too high! 
 
Diese Fehlermeldung wird angezeigt, wenn die Temperatur des Geräts über einen sicheren 
Betriebsbereich hinaus ansteigt. Eine übermäßige Temperatur kann auf eine zu hohe 
Umgebungstemperatur oder eine zu lange Betriebsdauer unter hoher Last zurückzuführen 
sein. Um das Gerät zu schützen und eine ordnungsgemäße Funktion sicherzustellen, schalten 
das Gerät die Lautsprecher (18)(19) ab und im Display wird das Speaker Off Symbol (31) 
angezeigt sowie die LED über dem Taster SPK ON/OFF geht aus. Drücken sie den Drehknopf 
(12) um die Meldung zu bestätigen. Die Lautsprecher können, solange die Überhitzung besteht, 
nicht eingeschaltet werden, außerdem wird die Lautstärke auf die Start Lautstärke gestellt. 
Sobald die Temperatur wieder gesunken ist, schalten die Lautsprecher (18)(19) wieder ein und 
das Symbol Speaker Off (31) verschwindet. 
 

 



 

27 

6.4. Dangerous direct current! DC-Offset 
 
Diese Fehlermeldung wird angezeigt, wenn gefährlicher Gleichstrom im Audiosignal erkannt 
wird. Das Vorhandensein von Gleichstrom im Signalweg kann die Lautsprecher beschädigen 
und zu ernsthaften Problemen führen. Wenn diese Meldung erscheint, schaltet das Gerät sich 
aus, nachdem Sie den Drehknopf (12) gedrückt haben. Danach trennen Sie das Gerät von der 
Stromversorgung, um Schäden zu vermeiden. Überprüfen Sie alle angeschlossenen 
Audiogeräte und Kabel auf mögliche Fehlerquellen. Stellen Sie sicher, dass keine fehlerhaften 
Komponenten oder Verbindungen vorhanden sind, die Gleichstrom verursachen könnten. 
Wenn Sie die Ursache des Problems nicht identifizieren können, wenden Sie sich bitte an einen 
autorisierten Fachmann, um eine gründliche Überprüfung und Reparatur durchzuführen. 
Verwenden Sie das Gerät erst wieder, wenn das Problem vollständig behoben ist, um Schäden 
an Ihren Lautsprechern und dem Verstärker zu verhindern. 
 

6.5. Overload! 
 
Diese Fehlermeldung wird angezeigt, wenn das Gerät eine Überlastung erkennt. 
Überlastungen können durch zu laute Wiedergabepegel oder den Anschluss von 
Lautsprechern mit einer zu niedrigen Impedanz verursacht werden. Um das Gerät zu schützen 
und eine ordnungsgemäße Funktion sicherzustellen, schaltet das Gerät die Lautsprecher ab. 
Überprüfen Sie die angeschlossenen Lautsprecher und die Signalquellen. Stellen Sie sicher, 
dass die Lautsprecher die empfohlene Impedanz haben und dass in der Lautsprecherleitung 
kein Kurzschluss vorhanden ist. Wenn die Fehlermeldung weiterhin angezeigt wird, schalten 
Sie das Gerät aus und lassen Sie es abkühlen, bevor Sie es erneut einschalten. Überprüfen Sie 
auch die Verkabelung und stellen Sie sicher, dass alle Verbindungen fest und korrekt sind. 
Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich bitte an einen autorisierten Fachmann, 
um mögliche Schäden oder technische Probleme zu diagnostizieren und zu beheben. 
Verwenden Sie das Gerät erst wieder, wenn das Überlastungsproblem vollständig behoben ist, 
um Schäden am Verstärker zu vermeiden. Drücken sie den Drehknopf (12) um die Meldung zu 
bestätigen. 
 

6.6. DAC communication error! 
 
Der Mikrocomputer des EXCELLENCE hat keine Verbindung zum DAC-Chip. Die Eingänge Digital 

1-4 und USB können nicht verwendet werden. Setzen Sie sich mit Ihrem Fachhändler in 

Verbindung. 

 

Die Meldung mit Drücken des Input Drehknopfes (12) bestätigen. 
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7. ²ŀǎ ǘǳƴΣ ǿŜƴƴ Χ 
 

In diesem Kapitel wollen wir Ihnen mit ein paar Hinweisen die Lokalisierung und Beseitigung 

kleiner Störungen erleichtern. 

 

7.1. ... sich gar nichts tut? 
 

¶ Ist der Netzstecker richtig eingesteckt? 

ü Stecker ordnungsgemäß einstecken.  

 

¶ Liegt an der verwendeten Netzsteckdose auch die Netzspannung an, oder hat eventuell 

die Haussicherung ausgelöst? 

ü Haussicherung überprüfen.  

 

¶ Ist der Netzschalter (17) auf der Rückseite eingeschaltet? 

ü Netzschalter einschalten.  

 

¶ Ist die interne Feinsicherung durchgebrannt? 

ü Neue baugleiche Sicherung einsetzen. Sollte die Sicherung wieder durchbrennt, 

Bitte das Gerät zum Service einschicken.  

 

7.2. ... man nichts hört? 
 

¶ Ist der richtige Eingang angewählt? 

ü Den richtigen Eingang anwählen.  

 

¶ Liefert die Quelle überhaupt ein Signal? 

ü Prüfen Sie, ob das Quellgerät ein Audiosignal sendet.  

 

¶ Hat auf das Gerät eine elektrostatische Entladung stattgefunden? 

ü Manchmal kann es vorkommen, insbesondere in den Wintermonaten, wenn 

die Raumluftfeuchtigkeit gering ist, dass sich Ihre Kleidung elektrostatisch 

auflädt und diese elektrostatische Spannung beim Berühren des Verstärkers 

schlagartig abgebaut wird. Bei solchen Entladungen kann es vorkommen, dass 

ŘŜǊ ƛƳ 9·/9[[9b/9 ƛƴǘŜƎǊƛŜǊǘŜ aƛƪǊƻǇǊƻȊŜǎǎƻǊ άŀōǎǘǸǊȊǘάΣ ƎŀƴȊ ŅƘƴƭƛŎƘ ǿƛŜ ŘƛŜǎ 

auch bei Computern passiert. In diesem Fall kann es sein, dass der EXCELLENCE 

die Ausgangsrelais abschaltet oder gar nicht mehr reagiert. Trennen Sie dann 

den EXCELLENCE für ca. 30-60 Sekunden vom Stromnetz, indem Sie den 

Netzschalter (17) auf der Rückseite des EXCELLENCE ausschalten. In der Regel 

funktioniert das Gerät danach wieder einwandfrei. 
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7.3. ... es brummt? 
 

¶ Sind die Anschlussleitungen wackelfrei und fest eingesteckt? 

ü Anschlusskabel überprüfen.  

 

¶ Manchmal kann es durch Mehrfacherdungen zu so genannten Brummschleifen 

kommen. Um diesem Problem abzuhelfen, benötigt man einige Erfahrung. Wir 

empfehlen Ihnen daher, sich diesbezüglich mit Ihrem Fachhändler in Verbindung zu 

setzen. 

 

¶ Es brummt nur, wenn der Tuner, der Videorecorder oder der Fernseher mit dem 

Vorverstärker verbunden wird. 

ü Alle diesen Geräten sind mit einer Antenne verbunden, die wiederum selbst 

geerdet ist. So kommt es wieder zu einer so genannten Brummschleife, die aber 

in diesem Falle einfach durch die Verwendung eines Mantelstromfilters, der in 

die Antennenzuleitung geschaltet wird, beseitigt werden kann. Solche 

Mantelstromfilter sind für wenig Geld in gut sortierten HiFi-, Radio- und 

Fernsehfachgeschäften erhältlich. 

 

7.4. unrealistische Tests durchgeführt werden? 
 
Der EXCELLENCE Vollverstärker ist so konzipiert worden, dass er unter normalen realen, für 

Audiovorverstärker vorgesehenen Bedingungen betrieben wird. Nur so wird er zu einer 

hochwertigen Wiedergabe von Audiosignalen in der Lage sein. Unrealistische Tests, wie das 

Abhören eines nicht belegten Eingangs bei voll aufgedrehter Lautstärke führen nur zu einem 

nichts sagenden Rausch- und Störsignal, das aber unter solchen Bedingungen normal ist. Auch 

schnell aufeinander folgendes Betätigen der Bedienungstasten am EXCELLENCE oder auch der 

Fernbedienung hat keinen realistischen Sinn oder Zweck und produziert lediglich 

Fehlfunktionen, ohne dabei irgendeinen Nutzen zu haben oder ein Qualitätsmerkmal zu 

symbolisieren. Damit Sie lange Freude an ihrer Audioanlage haben, sollte sie so bedient 

werden, wie es ihrer Bestimmung nach vorgesehen ist. 
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8. Technische Daten 
 

Eingänge 
2x Bal., 4x SPDIF (2x Coax., 2x Opt.),  

1x USB, 2x Unbal. 

Eingangswiderstand пт ƪʍ 

Eingangsempfindlichkeit Analog 0,7V eff. 

Ausgangsleistung нȄ нлл κ оол ² ŀƴ уκп ʍ 

Dämpfungsfaktor Ҕмлл όōŜȊƻƎŜƴ ŀǳŦ у ʍ мƪIȊύ 

Klirrfaktor (THD + N) < 0.02% 

Ausgänge 
1x Lautsprecher, 1x Kopfhörer,  

symmetrischer Preamp Output 

Obere Grenzfrequenz > 80kHz (-3dB) 

Untere Grenzfrequenz < 5Hz (-3dB) 

Geräuschspannungsabstand -фн Ř.! ōŜȊƻƎŜƴ ŀǳŦ м ²ŀǘǘ ŀƴ п ʍ 

Standby Leistungsaufnahme < 1 Watt 

Gewicht 26,1 kg 

Abmessungen 440 x 179 x 425 mm (BxHxT) 

 

07.2024 Änderungen vorbehalten 
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